
NFESSIONSFAMILIENtahren beseıtigt und das Verständnis VO
Institution und Sakrament Au seliner
idealıstischen Eiınengung und damıt Aaus Werner Oser sg Die Römisch-
seiner Ökumene-Unfähigkeit befreıt. Katholische Kırche. (Die Kırchen der
UqUOC entwirtfit dazu (im Anschluß Welt and Evangelisches Ver-

lagswerk, Frankfurt Maın 986das Gefälle In ‚„Lumen gentium‘““‘ und In
Auseinandersetzung mıt der nstıtu- 456 Seıiten. Geb.
tionskritıik des marxIıstischen Phıloso- Miıt dem and ‚„Die Römisch-

Katholische Kırche‘‘ findet dıe Reihephen Kolakowskı) eine Lehre VO  — der
Kırche als mystischer Wirklichkeıit, ‚„Die Kırchen der Welt‘“‘* ihren SC
der eschatologische Zeichenhaftigkeit S1e wurde 1959 miıt einer Darstellung der
und empirisches Geschehen streng auf- orthodoxen Kırche in griechıischer Sıcht
einander bezogen sınd. Das erlaubt eröffnet (Bd 1); der noch ausstehende
ihm, jegliche kırchliche Ordnung, auch and ‚„„Die Russische Orthodoxe
das apsttum und dıe Beschränkung der Kırche*‘ ist iın Vorbereitung. Ob sıch
Ordinatıon auf das männlıche Ge- den ‚„‚Krönenden Abschlul3‘® han-
schlecht, als 1U provisorisch VOI- delt, W1e 1im Umschlagtext des Verlages
stehen und hre Veränderung der behauptet, mu/ß ıne Ooffene rage ble1-
Gemeinschaft der Kırchen wiıllen dann ben Vom Anspruch der römisch-katho-

ıschen Kırche her ist S1e freiliıch schoneinzufordern, Wn diese Ordnungen
nıcht mehr ausdrücken, worauf S1e entschieden.
gelegt sınd, nämlıch das Reich ottes Das Vorwort des Herausgebers ält
symbolısch präsent se1in lassen. Was keinen Zweıtel Dıiıe römisch-katholische
UqUOC VON daher beıträgt einer Kırche versteht sıch nıcht als ıne untfer

vielen. Auch (000| außerhalb ihrerSıiıcht spannungsreıicher Bezie-
hungen WI1e der zwıischen Institution trTeNzen ‚„„‚Elemente wahrer Kırchlich-
un:! Mystık, Amt und Sakrament, Ordi- keıt‘‘ entdecken sınd dıe übrıgen

Bände der Reihe wären daraufhınnatıon un! Laienauftrag, Katholizıtät
und Heılıgkeıit veTMASZ den Dıalog über überprüfen), omm doch die ‚wahre
das Kirchenverständnis der 1im OÖORK Kırche Chriıstı 1n einzigartıger Weıse in
zusammengesc: lossenen Kırchen ent- der unter dem aps geeinten Kırche ZUT
scheidend fördern und der O- Erscheinung‘‘ (7)
iıschen Ekklesiologie wichtige Impulse 1eses Selbstverständnis belegt Wolf-

geben, dıe ihr helfen, die ekklesiale SUNS Beinert Aus den Dokumenten des
Wirklichkeit der Ökumene besser als Vatıkanums (11- 46) Dreı weıtere Be1l-
bisher würdıgen. rage 1im Hauptteıl artıkuliıeren 6S 1m

Wenn der and damıt ZU Zuge Hınblick auf dıe Attrıbute der Kırche:
kommt, nımmt Nan hın, daß der Katholıizıtät und Romanıtät ves CONn-
deutsche Tıtel ‚„„‚Kırchen unterwegs dıe QUT, S87), Apostolizıtät (Werner Löser
Brisanz des französıschen neutralıisıiert, S 9 und Heılıgkeıit (Franz-Jose,
der streng mıt „der DrOVI- Steinmetz, 927-111) Dem weıteren Attrı-
sorische/vorläufige Charakter der Kır- but „Einheıt‘‘ und dem damıt verknüpf-
chen  6 wiedergegeben werden müßte. ten Thema ‚„‚Ökumene*“‘ sınd diıe Auf-

Vo satze 1mM Hauptteıl gew1ldmet.
Das römisch-katholische Selbstver-

ständnıiıs jefert nıcht 190088 den Maßstab
für die Bewertung anderer christlicher
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Gemeinschaften; „auch die Wege, dıe 1m des römisch-katholischen Selbstver-
Sınne ihrer Theologie ZUr Überwindung ständnısses als authentisch anzusehen
der Spaltungen in der Christenheıit füh- ist, sollte jeder ZUr Kenntnis nehmen
FeHn sollen, leiten sıch VonN daher und beachten, der In den ökumenischen

IDER römisch-katholische Ver- Beziehungen zwıschen den Kırchen -
ständnıs der FEinheıit der Kırche und des gagılert ist Auch wenn der and Lehre
Okumenismus zeichnet Werner Löser und Leben dieser Kırche nıcht umfas-
nach (331-3 emäa dem Anspruch, send ZUuT Sprache bringen kann, VOI-

„„dıe einzige Kırche Jesu Chriıstı mıttelt OE doch eutlic deren
sein‘®, können andere christliche (je- Profil und Eigentümlichkeıt. Zudem

außer nützliıchen Informationen übermeinschaften wWwel Bedingungen
Kırchen sein CI werden) ‚kraft ihrer ‚„„‚Erscheinungsweılsen un Lebensäuße-

rungen‘“‘ kann der Leser hıer die EıinsıichtHinordnung auf die römisch-katho-
lısche Kırche un! aufgrund der in ihnen über Bedingungen, Möglichkeıiten und
lebendigen emente sakramentaler (Girenzen des Dıalogs mıt der Ömıisch-

katholischen Kırche gewınnen. SO diıentKirchlichkeit‘“
Wiıe unter solchen Prämissen und KrIi- der and der notwendigen Öökume-

terien sich die Bezıiehungen der römisch- nıschen ommunikatıon. Dabeı verhıiılft
der Erkenntnis: der Prozel} deskatholischen Kırche den orthodoxen

und reformatorischen Kırchen ent- Verstehens und der Verständigung, der
wıickeln lassen, welchen Charakter S1E Konvergenzerklärungen, gemeı1n-
haben, Annäherung möglıch ist und Verlautbarungen un! Aktıonen
tTeENzen erkennen sınd, registrıeren anschaulıich wird, hat 1m römisch-
die Beiträge VO  — Hans-Joachiım Schulz katholischen Verständnis den Zweck
(orthodoxe Kırchen, 346-383), OYS und das Ziel, alle rısten der kirch-
Klein (reformatorische rchen, 384-414) lıchen FEinheit hınzuführen, die in der
und Basıl MeekKing (Okumenischer Rat „sichtbaren Versammlung‘‘ und „„gelst-
der Kırchen, 415-433) Über die 35  egeg- lıchen Gemeininschaf der römisch-
NUuNng mıt außerchristlichen ulturen katholiıschen Kırche schon vorgegeben
und Religionen““ informıiert eorz Evers ist un ‚unverlierbar besteht‘‘.
(434-45 Dıies ist ZWaarT keine NECEUC Erkenntnis;

Im Hauptteıl markiert Dayvıd aber S1Ee erinnern und bewußt hal-
Seeber ‚„‚Entwicklungen 1mM Gegenwarts- ten, gehört ZUT intellektuellen Redlich-
katholizismus‘‘ (115-13 Hr fındet S1€E keıit, der in den ökumenischen Ge-
‚„wıdersprüchlich, auf jeden 'all uneln- schäften allzuoft mangelt. So ist dem
heıtlıch, mıt viel Gegenläufigem inmıiıt- Herausgeber und seiınen Miıtautoren für
ten VO Aufbrüchen‘‘ Es folgen dıe klare Positionsbeschreibung und

Auskunft danken.acht Beıiträge, In denen über Geschichte,
Strukturen und Bestand, Sıituation und Erwin Fahlbusch
Probleme der römisch-katholischen
Kırche in den verschıedenen Regionen
der Welt berichtet ırd (138-32 eın erge eSCY, Intfoduction l’histoire et
informativer Überblick: ıne beiliegende Vecclesiologie de l’Eglise elkıte. Edi-
Weltkarte zeigt die ‚‚Verbreiıtung der tions St Paul, Beirut-Jounieh 1986
Katholiken 081/82 über die Erde‘‘. 126 Seıten.

Diese knappe Studie einem VOI-Diese Darstellung der römisch-katho-
ischen Kırche, die in der Explikation wickelten ökumeniıschen Problem 11l
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